
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 20.08.2010 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur Sondersitzung (28. Sitzung) des Ortsbeirates Lützellinden 

am Mittwoch, dem 18.08.2010, 

im Gemeindesaal Lützellinden, Zum Dorfplatz 6, 35398 Gießen-Lützellinden. 

Sitzungsdauer: 20:00 -  20:25 Uhr 

 
 
 
Teilnehmer/-innen: 
 
 
Herr Jörg Asboe CDU Ortsvorsteher 
Herr Markus Sames CDU  
Herr Carsten Zörb CDU  
Frau Petra Norsch LWG  
Herr Uwe Schmidt LWG  
Herr Karl Heinz Föhre SPD  
Herr Rolf Krieger SPD  
Frau Elke Koch-Michel Bürgerliste Lützellinden  
 
 
Vom Magistrat: 
 
Herr Harald Scherer   
 
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
 
Frau Sandra Walther  Schriftführerin 
  
 
Entschuldigt: 
 
Herr Rolf Luh LWG   
 

Universitätsstadt Gießen 
 

Ortsbeirat Lützellinden 
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Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
  
2. Feststellung der Tagesordnung 
  
3. Gemeindearbeiter in den Vororten; hier: Wechsel des 

Unterstellungsverhältnisses; 
Antrag der FW-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2010

STV/3029/2010

  
 
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
  
 Ortsvorsteher Asboe eröffnet die Sondersitzung und begrüßt die Anwesenden.  
  
2. Feststellung der Tagesordnung 
  
 Er stellt fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist 

der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
  
3. Gemeindearbeiter in den Vororten; hier: Wechsel des Un-

terstellungsverhältnisses; 
Antrag der FW-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2010

STV/3029/2010

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, das Unterstellungsverhältnis der 
städtischen Bediensteten (Gemeindearbeiter) in den Vororten der Stadt Gießen 
im Vorgriff auf eine Optimierung der Stadtverwaltung vom Hauptamt in das 
Garten- und Friedhofsamt zu ändern.“ 
 
Begründung: 
Vielfältige Aufgaben in den Vororten der Stadt Gießen werden von dem Haupt-
amt unterstellten Gemeindearbeiter ausgeführt. Gleichzeitig ist aber auch das 
Garten- und Friedhofsamt für verschiedene Aufgaben in den Vororten zuständig. 
Dadurch kommt es teilweise zu Überschneidungen in der Aufgabenerfüllung. 
Die Dienstaufsicht wäre durch eine einheitliche Führung ebenfalls wesentlich 
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besser zu leisten, und die Koordinierung der anfallenden Arbeiten in den Voror-
ten der Stadt läge in einer Hand. 
 

 Diskussion: 
Ortsvorsteher Asboe trägt den Antrag der FW-Stadtverordnetenfraktion vor. 
 
Herr Krieger hält fest, dass der Antrag keiner Abstimmung des Ortsbeirates be-
darf, sondern vom Ortsbeirat nur zur Kenntnis genommen werden kann und 
erläutert kurz die Gründe, die aus seiner Sicht gegen den Antrag sprechen.  
 
Lt. Frau Koch-Michel soll die Verwaltung selbst ihre Optimierungsprozesse re-
geln. Sie spricht sich daher gegen diesen Antrag aus. 
 
Herr Krieger schlägt vor, folgende Stellungnahme abzugeben, der der Anmer-
kung von Frau Koch-Michel hinzugefügt werden soll: 
 
Der Ortsbeirat Lützellinden empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung dem 
Antrag der Freien-Wähler-Fraktion nicht  zu entsprechen, da die Optimierungs-
prozesse weiterhin nur von der Verwaltung geregelt werden sollen. 
 
Ortsvorsteher Asboe lässt über den Vorschlag der Stellungnahme abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis Stellungnahme:  Einstimmige Zustimmung 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

 
Informationshalber teilt Ortsvorsteher Asboe mit, dass der Magistrat in seiner Sitzung am 
16.08.2010 den Antrag "Bebauungsplan LÜ 11/08 - Gewerbepark Lützellinden 
(STV/3218/2010)" behandelt habe und der Antrag in der Stadtverordnetenversammlung 
am 09.09.2010 beraten werden soll. Er schlägt daher vor, eine weitere außerordentliche 
Sitzung noch vor dem 09.09.2010 abzuhalten, damit der Bebauungsplan im Ortsbeirat 
beraten werden kann. Ein Vertreter des Stadtplanungsamtes sollte ebenfalls an der Sit-
zung teilnehmen, um den Bebauungsplan vorzustellen. 
 
Lt. Herrn Krieger seien die Zeiträume, die dem Ortsbeirat gegeben werden, "nicht mach-
bar". Er ist daher gegen eine außerordentliche Sitzung. 
 
Auch Frau Norsch spricht sich gegen eine außerordentliche Sitzung aus. 
 
Ortsvorsteher Asboe stellt fest, dass sich die Mehrheit im Ortsbeirat gegen eine außeror-
dentliche Sitzung bzgl. des Bebauungsplanes "Gewerbepark Lützellinden" ausspricht. 
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Frau Koch-Michel möchte zu Protokoll genommen haben, dass es sich hierbei um ein 
ganz wichtiges Thema handele und daher breit und informativ behandelt werden müsse 
und nicht im "Hau-Ruck-Verfahren" durchgezogen werden könne. 
 
Nach kurzer Diskussion schließt Ortsvorsteher Asboe die Sitzung mit einem Dank für die 
Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste reguläre Sitzung des Ortsbeirates findet – wie bereits bekannt - am Mittwoch, 
15. September 2010, um 20:00 Uhr, statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 06. September 2010, 8:00 Uhr. 
 
 
gez. 

  
Jörg Asboe Sandra Walther 
Ortsvorsteher Schriftführerin 




